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A K T U E L L E  N E W S  

 Sieg im Heim-

spiel gegen 

Plainfeld 

 Auswärtssieg 

im Nachtrags-

spiel in Strobl 

 Reserve ver-

liert letztes 

Spiel gegen 

ASK 

 U11 - Unent-

schieden ge-

gen Bergheim 

 Felix Auinger 

erzielt 2 Tore 

bei Comeback 

in der Start-

formation 

Die Erfolgsserie im Frühling hält auch gegen Plainfeld an 

Allmählich erfingen sich die 
Köstendorfer. Vor allem Aleks 
Jovicic und Aschenberger ar-
beiteten ein paar Chancen 
heraus. Die größte vergab 
Michi Kübler. Er setzte den 
Ball aus kurzer Distanz neben 
das Tor (32.). Die Plainfelder 
kamen nur gelegentlich zu 
Schüssen. Ein direkt verwan-
delter Freistoß von Jovicic be-
deutete den Ausgleich zum 
1:1 (37.). In der letzten Minu-
te der ersten Halbzeit rettete 
Tormann Sascha Orzek mit 
einer tollen Reaktion auf ei-
nen Schuss das 1:1. In die 
zweite Halbzeit startete 
Köstendorf besser. Ein Foul im 
Strafraum am durchbrechen-
den Lukas Hamminger (49.) 
gab Kapitän Kübler die Mög-
lichkeit zum Führungstreffer. 
Aber der Elferschütze scheiter-
te diesmal am Tormann. Nicht 
einmal eine Minute später 
nutzte Aschenberger ein Zu-
spiel von Eric Ewle doch zum 
2:1. Ewle schaffte nach 
Aschenbergers Flanke eine 
Vorentscheidung: Sein 3:1 fiel 
in der 65. Minute. Dem folgte 
ein schöner Jovicic-Schuss 
knapp über das lange Eck. 
In der Folge hätten die ein 
bisschen zu passiven Kösten-
dorfer das Spiel fast noch aus 

der Hand gegeben. Ein Gäste-
spieler vergab freistehend eine 
gute Torchance (68.), ein ande-
rer scheiterte am letzten Einsatz 
Hammingers (74.). Unsere 
Mannschaft kam nun zu guten 
Kontermöglichkeiten. Nach 
einer schönen Kombination mit 
Aschenberger glückte Ewle sein 
zweiter Treffer zum entschei-
denden 4:1 (81.). Fazit: Es war 
keine glänzende Vorstellung, 
aber ein verdienter Arbeitssieg. 
Unser Team konnte zum jeweils 
richtigen Zeitpunkt zulegen 
und ließ sich vom schwachen 
Beginn nicht verunsichern. Als 
die besten Spieler sind Abwehr-
chef Christian Zechmann sowie 
Aschenberger, Ewle und Jovicic 
zu erwähnen.  

Bericht: T. Auinger  

Die Gäste legten einen guten 
Start hin, waren aggressiver, 
konzentrierter und besser orga-
nisiert. Unsere Mannschaft ver-
schlief die ersten 20 Minuten. 
Zu viele Fehlpässe und andere 
Ballverluste in unnötigen Dribb-
lings ließen keinen geordneten 
Spielaufbau zu. Nach einem 
Freistoß von der Strafraum-
grenze konnte ein Plainfelder 
freistehend per Kopf den Füh-
rungstreffer erzielen (11. Minu-
te). In dieser Phase wurde 
Köstendorf nur zwei Mal halb-
wegs gefährlich: Felix Auinger 
im Luftduell mit dem Tormann 
und Marco Aschenberger mit 
einem Kopfball knapp über das 
Tor. Immerhin holte unser 
Team etliche Eckbälle heraus. 

Bild: C. Mayr 
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1. Mannschaft 

spielen, schienen vom 
selbstbewussten Auftreten 
der Köstendorfer etwas 
überrascht. Die Anfangs-
phase verlief ausgeglichen. 
Die Heimmannschaft ver-
zeichnete nach einem Al-
leingang einen Schuss an 
die Außenstange und eine 
weitere Chance nach ei-
nem Vorstoß über ihre 
rechte Seite. In der Folge 
wurde Köstendorf immer 
stärker. Der Strobler Trai-
ner sah sich schon in der 
23. Minute zu einem Aus-
tausch gezwungen und 
stellte seine Abwehr um. 
Zu diesem Zeitpunkt war 
das erste Tor der Gäste 
schon gefallen: Michi Küb-
ler schickte Marco Aschen-
berger. Dessen flachen Ball 
von links brachte Auinger 
mit dem linken Fuß am 
Tormann vorbei zum 0:1 

Der USV Köstendorf wird in 
der 2. Landesliga Nord zum 
Favoriten-Schreck. Unsere 
Mannschaft konnte nach 
dem HSV Wals einen weite-
ren Anwärter auf den Meis-
tertitel besiegen: Das Nach-
tragsspiel auswärts beim SK 
Strobl am Wolfgangsee ge-
wann das Team von Trainer 
Fritz Oberascher nach einer 
turbulenten Schlussphase 
4:2.  Köstendorf ging mit 
einer auf Strobl maßge-
schneiderten Aufstellung 
und Taktik ins Spiel. Robert 
Pastor stand nicht zur Ver-
fügung. Auch Martin Ledl 
fehlte verletzt. Dafür kam 
Felix Auinger nach langer 
Verletzungspause zu seinem 
Comeback in der Startfor-
mation (im zentralen Mittel-
feld). Die spielstarken 
Strobler, die um den Auf-
stieg in die 1. Landesliga 

Schon wieder einen Favoriten besiegt 

�Köstendorf ging mit 

einer auf Strobl 

maßgeschneiderten 

Aufstellung und Taktik 

ins Spiel.� 

Fritz Oberascher - Seine 

Taktik legte den Grund-

stein zum Auswärtssieg 

bei den spielstarken 

Stroblern 

Bild: C. Mayr 
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1. Mannschaft: 17:00 Uhr 
2. Mannschaft: spielfrei 

2. Mannschaft 

(21. Minute). Ein unglückli-
ches Handspiel Martin Stru-
bers im Strafraum ermög-
lichte den Stroblern knapp 
vor der Pause die Chance 
auf den Ausgleich. Torjäger 
und Ex-Profi Thomas Stadler 
verwertete den Elfmeter 
zum 1:1 (44.). Orzek wäre 
fast noch an den platzierten 
Ball gekommen. Nach dem 
Seitenwechsel machte der 
Titelanwärter Druck. Eine 
Flanke konnte Stadler mit 
dem Kopf ins lange Eck 
�scherzeln�. Das war das 
2:1 (53.). Wenig später 
führte die gleiche Situation 
zu keinem Treffer. Das 3:1 
schien nur mehr eine Frage 
der Zeit. Unsere Mannschaft 
wankte, fiel aber nicht. Im 
Gegenteil: Den Stroblern 
gingen die Kräfte und die 
Ideen aus. Der USV brachte 
frische Spieler: Lukas Ham-

Bild: C. Mayr 
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m i n g e r ,  C h r i s t o p h 
Weiglmeier und in der 
Nachspielzeit  Markus 
Hölbling. Aleks Jovicic zog 

nach einem idealen Pass 
Aschenbergers aufs Tor, 
erzielte das 2:2 (77.) und 
setzte etwas später einen 
Freistoß knapp neben den 
linken Pfosten.  

In den letzten Minuten 
ging es Schlag auf Schlag. 
Orzek vereitelte eine Dop-
pelchance der Strobler 
(86.). Kübler konnte einen 
Konter nicht erfolgreich 
abschließen (87.). Eine 
Flanke Hammingers ver-
wertete Auinger in der 90. 
Minute per Kopf zur 2:3-
Führung. Zwei Minuten 
später kassierte der Gegner 

eine gelb-rote Karte. Ein 
Kopfball knapp über das Tor 
war die letzte Möglichkeit 
der Heimischen (93.), ehe 
Hölbling mit einem Pass 
Hamminger einsetzte, der 
zum umjubelten 2:4 ein-
schoss. Fazit: Eine geschlos-
sen starke Köstendorfer 
Kampfmannschaft siegte ver-
dient, war mannschaftlich 
ausgeglichener, stützte sich 
besonders auf den überra-
genden Torhüter Orzek sowie 
Überraschungs-Goalgetter 
Auinger � und hatte in ent-
scheidenden Phasen das nöti-
ge Glück. Bericht: T. Auinger 

Zwar waren wir vom Start 
weg gut im Spiel und trotz-
dem ging die Heimmann-
schaft mit 2 Toren in Füh-
rung. Die ganze Mannschaft 
zeigte dann aber, dass sie 
sich davon nicht unterkrie-
gen lassen und erkämpften 
bist zur Halbzeit die 3:2 
Führung. 3 Minuten nach 
dem 2. Gegentor konnte 

Finn den Anschlusstreffer 
erzielen und nach einem 
Torschuss von Geri der an 
die linke Stange ging, 
konnte Marcel zum Aus-
gleich abstauben. Auch 
unsere Verteidiger waren 
immer top im Spiel und so 
ging Maxi in der 39. Minu-
ten mit nach vorne, leitete 
mit einem guten Antritt 

und dem Pass auf die rechte 
Seite den Angriff ein und 
durfte dann auch mit 2 
Schüssen (einer ging an die 
Latte) zur Führung einnetzen. 

Gleich nach Beginn der 2. 
Halbzeit schoss Finn nach 
einem tollen Passspiel unse-
ren 4. Treffer. Aber auch die 
Heimmannschaft gab sich 
nicht geschlagen und kam 
noch zum Anschlusstreffer. 
Dank unserem schnellen Um-
schaltspiel kamen wir immer 
wieder gefährlich von das 
gegnerische Tor. Marcel und 
Benedikt konnten auf 6:3 
erhöhen und kurz vor Schluss 
machte Finn mit einem Hat-

U14 - Nächster Heimsieg. Diesmal in Schleedorf 
trick den Sack zu und wir 
siegten verdient mit 7:4! Gra-
tulation an die ganze Mann-
schaft, es war eine Freude 
heute zuzuschauen!  

Bericht: J. Erhard 

Bild: D. Bogensperger 

Bild: D. Bogensperger 

Bild: C. Mayr Bild: C. Mayr 



 

 IMMPRESSUM  
Herausgeber: USV Köstendorf, Auflage: 850 Stück 
Erscheint 14�tägig zu den Heimspielen des USV Köstendorf als 
Postwurf, sowie bei den Heimspielen zur freien Entnahme. 
usv.koestendorf.net 

fb.com/USV.Koestendorf  
Inhalt: Sanel Kesetovic, Thomas Auinger, Tobias Krois und Nach-
wuchstrainer. 

Letztes Heimspiel der Saison 

Während die Kampfmann-
schaft noch ein Spiel zu 

absolvieren hat ist unsere 
Reservemannschaft bereits 
in der Sommerpause. Nach 
einer enttäuschenden Hin-
runde drehte die Reserve 
und Neo-Trainier Balluch in 
der Rückrunde auf und 
verbuchte 5 Siege und ein 
Unentschieden und been-
det die Saison auf dem 9. 
Platz. Nach dem letzten 
Spiel gegen den ASK (0:3-
Niederlage) feierten die 
Jungs den Saisonabschluss 
im Sportheim mit Grillerei 
und CL-Finale. 

Das letzte Heimspiel gegen die 1b des SV Seekirchen wird 
am Samstag, 04.06. um 17:00 Uhr angepfiffen. Die Re-
servemannschaft hat ihre Saison beendet und hat spielfrei. 
Die Seekirchner werden die Saison auf dem 9. Tabellen-
platz beenden. Das Derby verspricht einiges an Brisanz: Im 
Hinspiel hat unsere Mannschaft eine herbe Niederlage ein-
stecken müssen und brennt auf Revanche und Wiedergut-
machung. 

Reserve hat bereits Sommerpause 

tung in der Vereinszeitung 
und vieles mehr - ohne die 
Hilfe der heimischen Wirt-
schaft wäre die Aufrechter-
haltung des Spielbetriebes 
und Vereinslebens nicht 
möglich. Wir danken für 
eure Treue und hoffen auch 
in Zukunft auf eure Unter-
stützung. Denn nur gemein-
sam sind wir stark. DANKE! 

Letzte Ausgabe der Saison 2015/16 
Dies ist nun schon wieder 
die letzte offizielle Ausgabe 
der Vereinszeitung für die 
laufende Saison. Zum Kin-
derfest erschein übrigens 
noch eine Sonderausgabe. 
Auf diesem Wege möchten 
wir uns nochmals bei allen 
Sponsoren recht herzlich 
bedanken. Ob Werbeban-
den, Matchbälle, Einschal-

 

Nach seiner langwierigen 
Verletzung feierte Felix Au-
inger im Spiel gegen den 
SK Strobl sein Comeback in 
der Startformation. Und 
wie: Der eigentliche Defen-
sivmann startete im zentra-
len Mittelfeld und erzielte 
mit dem linken Fuß die 0:1-
Führung. In der 90. Minute 
brachte er unsere Jungs mit 
einem Kopfball erneut in 
Führung (3:2). Schließlich 
endete das Spiel mit einem 
4:2-Auswärtsieg.  

Comback in der Startformation 
Bild: C. Mayr 

Von Anfang an nahmen wir 
das Spiel gegen den FC 
Bergheim in die Hand, wie 
so oft in diesem Frühjahr 
ging aber der Gegner mit 
1:0 in Führung. Nach diesem 
Schock spielten wir aber 
konzentriert weiter und 
scheiterten nur an unserer 
eigenen Chancenverwer-
tung. Die zweite Halbzeit 
begann wie die erste aufhör-
te, mit einem Dauerpressing 
unserer U11. Und endlich 
wurde unser Spiel belohnt, 
man könnte sogar sagen, 

das Glück erzwungen: Tim 
Ibbetson stand nach einem 
Stangenschuss von Markus 
Wuppinger goldrichtig und 
traf zum mehr als verdienten 
1:1. Kurze Zeit später war es 
wieder Tim Ibbetson der 
zum 2:1 zuschlug. In der 
allerletzten Spielminute kas-
sierten wir mit der ersten 
Chance der Bergheimer in 
der 2. Halbzeit dass 2:2. Die 
Trainer waren dennoch zu-
frieden mit der Leistung. 
Einziges Manko: Die Chan-
cenauswertung. 

U 11 - Später Ausgleich kostet Sieg 

Bild: C. Mayr 


